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Da Franzi stallt sö sein Schüttn nöbns Böttal
und b' Schnur davon habt ar in Handal. A so

schlaft ar ein und tramt van an Engal, das 'n

bergaf gögn Himmel führt, af an goldaran Schüttn
volla silbane Glöckal.
In anan Tag in da Früah gilt in Schnee dar

erst Blick und Gedanka.
„Ja, gschwind stehts af, a Schlittnbahn hats!"

schreit da Seppal, und a Minutn danah stehn d'
Krna in Hemad ban Fenstan und jubeln und
stampfeln voll Freudn. 's Schneibn hats afghert
und so weit als ma siacht, broat't da Winta sein
Mantl.
„Werds Enk anlögn, ös Fratzn!" schreit d'

Muada. „Wia leicht kriagats Bauweh!"
Jatzt reißts es. Schnell Hand f in Gwandl und

d' Suppn bleibt d' Hälfte schier stehn, so trawi is
's heunt mitn Schulgehn.
An iads an Keil Breot und an Apfl in Sack,

a so sturman f aus, fort af d' Schneebahn. In
Pfad, der köhrt is warn oda den d' Mößleut aus-
tretn Ham, den gehn s' nöt. Na, in d' Seit müassn
s' dam, wia toifa wia liaba. Kam kemman s'
z'samm mit anane Kina — a Blick um an Äugn
— siacht ma d' Schneeballn schan sloign.
„Sö, da hast oan, du Sakra!"
„Auweh, nettar ins Gnack!" Hu, wia das gru¬

selt, wann sö zwischn Psoad und Haut da Schnee-
batz valaft. „Du, den zahl r da zruck!"
„Oha, haha, d' Maridl hast troffn! Jehgas, iatzt
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